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Liebe Leserinnen und Leser,
ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Es hatte für jeden von uns 
ganz besondere Herausforderungen parat – denen sich jeder auf sei-
ne Weise gestellt hat. Auch wir vom DRK haben die Anforderungen, 
die die Corona-Pandemie an uns stellt, angenommen. 

Gemeinsam haben alle Abteilungen, unser Rettungsdienst, der Pfle-
gedienst, die Kindergärten und Jugendhilfe, angepackt. In jeder Ab-
teilung waren andere Herausforderungen zu bewältigen – umfangrei-
che Konzepte, insbesondere im Bereich der Hygiene, wurden erstellt 
und von den Kolleginnen und Kollegen umgesetzt. 

Dank dieses Einsatzes aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnte 
das DRK in Stadt und Landkreis Uelzen seine Arbeit für die Men-
schen vor Ort in gewohnt verlässlicher Weise durchführen. 

Auch in unserem Ehrenamt wurde Großartiges geleistet. Sei es im 
Corona-Testzentrum oder bei Testungen vor Ort. In den einzelnen 
Ortsvereinen im Landkreis wurde hervorragend gearbeitet. Der Ide-
enreichtum, um Kontakt zu den DRK-Mitgliedern zu halten, war und 
ist vielfältig. Das Rote Kreuz ist seiner Aufgabe vollumfänglich nach-
gekommen. Wir haben uns auf die neue Situation eingestellt und sie 
bis jetzt gemeinsam sehr gut gemeistert. 

Das war aber nur möglich, weil Wir vom DRK, also unsere haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, gemeinsam an einem Strang gezogen, in 
die gleiche Richtung geblickt und für die Menschen gearbeitet haben 
– dafür gilt allen unser ganz besonderer Dank!

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit 
und Wohlergehen. Kommen Sie gut ins neue Jahr!

Konrad Lampe 
Präsident

Heike Depner 
Vorstandsmitglied

Tim Meierhoff

Konrad Lampe

Heike Depner

Tim Meierhoff
Vorstandsvorsitzender des  

DRK-Kreisverbands Uelzen e. V.
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Alle Kinder und Erzieherinnen 
aus der Kindertageseinrichtung 
Ebstorf wünschen eine fröhliche 
und besinnliche Weihnachtszeit.

Das Team der DRK-Kita Bad Bevensen 
wünscht allen ein gesundes Weihnachtsfest 
und eine sorgenferie Zeit im Jahr 2021.

… das Hausmeister-Team 
des DRK-Kreisverbands.

Eine Zipfelmütze voller 
Weihnachtsgrüße und 
einen Himmel voller 
Schneeflocken wünscht 
das Team der Kita Haupt-
straße Ebstorf.

…das Team der DRK-Pflegedienste 
im Landkreis Uelzen gGmbh

Das Team des DRK-Kindergartens Zimmermannstraße wünscht allen entspannte 
und besinnliche Weihnachten und bedankt sich auf diesem Weg bei „seinen Eltern“ 
für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.



Wir vom DRK • 04 | 2020 • 5

Aus der DRK-Kita Wrestedt kommen wir her,
und müssen euch sagen es weihnachtet sehr.
Doch überall – wir wollen nicht „witzen“,
sieht man Coronaviren flitzen.
Drum wird es ein besonderes Weihnachtsfest,
wo ihr Abstand, Hände waschen und Maske bitte 
nicht vergesst!
Es ist nicht leicht, doch es muss so sein,
wir werden uns trotzdem am Kerzenschein und 
positiven Gedanken erfreuen.
Wir wünschen allen ein schönes Fest
und dass ihr dabei die Erzieher nicht vergesst!
Sie haben eine tolle Arbeit gemacht
und dabei stets an die Kinder gedacht.

Abstand halten, Masken auf, so wird geraten 
gar nicht so einfach im Kindergarten!
Die Kinder brauchen Erzieher mit Gesicht,
damit die Beziehung nicht zerbricht.
Schniefnasen müssen geputzt und Tränen müssen 
getrocknet werden, „Du darfst nicht auf dem 
Schoß“ – wie soll man das erklären?
Tag für Tag, seid ihr für die Kinder da,
ihr seid SPITZE, ist euch das klar?
In dieser besonderen Corona-Lage,
sorgt ihr für „Normalität“ für die Kita-Tage.
Die Kinder spielen und dürfen lachen 
und viele schöne Dinge machen.
Ihr gehört zu den „Helden“ in diesem Jahr
Wie schön, dass es euch gibt – einfach wunderbar.

Wir wünschen euch erholsame Weihnachtstage
und bleibt gesund bei dieser schwierigen Lage!!!

Eure Erzieherinnen der DRK-Kindertagesstätte 
Wrestedt

… wünschen die Grossies aus dem 
DRK-Bewegungskindergarten Groß Liedern.

… das Team des 
DRK-Mehrgenerationenzentrum Uelzen.

Frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr 
wünscht der DRK-Kindergarten Bienenbüttel.

Das Team der 
DRK-Kindertagesstätte Wieren 
wünscht ein schönes 
Weihnachtsfest und 
einen guten Start ins neue Jahr.
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… wünschen die Mitarbeiter 
der Verwaltung des DRK-Kreisverbands.

Das Team des 
DRK-Kindergartens Hanstedt I.

… wünscht das Team des 
DRK-Kindergartens Kirchweyhe.
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Die DRK-Krippe Wrestedt wünscht allen ein schönes und 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Start ins neue Jahr.

… die Bewohner und Mitarbeiter 
der DRK-Wohngemeinschaften.

… wünscht der DRK-Fahrdienst.
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Göntje Schoeps übernimmt Quartiersmanagement

Eigenständigkeit und soziale Teilhabe 
im DRK-Quartier Ilmenauwiesen 
Uelzen. Göntje Schoeps, Soziologin mit Schwer-
punkt Organisations- und Kompetenzentwicklung 
sowie ehrenamtliche EDV-Dozentin im DRK-Mehr-
generationenzentrum, hat am 1. Oktober 2020 die 
Aufgabe der Quartiersmanagerin im DRK-Quar-
tier Ilmenauwiesen übernommen. Sie steht als 
feste Ansprechpartnerin vor Ort für die Bewohner, 
Gäste und Interessierte zur Verfügung.

Mit der ortsnahen Be-
ratung und Beglei-
tung nimmt sie aktu-
elle Bedarfe in den 
Blick. „Es zielt auf 
eine ganzheitliche 
und bedarfsgerech-
te Weiterentwicklung 
der Wohnangebote“, 
sagt Göntje Schoeps. 

Zudem sei es wichtig, eine soziale Infrastruktur, 
wie beispielsweise Unterstützungsleistungen für 
ältere Menschen, zu schaffen. „Auch soll der in-
klusive und generationsübergreifende Gedanke 
weiterentwickelt werden.“ Die Gesellschaft steht 
in der Verantwortung, für die Lebensqualität äl-
terer Generationen Sorge zu tragen. „Deshalb 
möchte ich kontinuierlich Impulse setzen und für 
den generationsübergreifenden Dialog Projekte 

initiieren und so den Aufbau eines nachhaltigen 
Hilfenetzes moderieren“, sagt die Quartiermana-
gerin.
Dabei wird der innovative Ansatz des gemein-
schaftlichen Wohnens verfolgt. Es soll ein Le-
bens- und Wohnraum geboten werden, in dem 
sich Menschen in unterschiedlichen Lebenspha-
sen und -lagen gegenseitig unterstützen und da-
mit ein Hilfenetz schaffen, das über den familiären 
Rahmen hinausgeht. 
Grundprinzip der Quartiersarbeit ist also die ge-
meinsame Gestaltung des sozialen Umfelds und 
somit die Öffnung des Quartiers sowie einen 
Mehrwert für die Stadt zu schaffen. Besonders 
während des Lock-Downs ist die Eigenständigkeit 
und soziale Teilhabe der älteren Bewohner eine 
große Herausforderung. Es müssen Rahmen-
bedingungen geschaffen werden, die es ermög-
lichen, Angebote zu entwickeln, die die Menschen 
darin unterstützen im sozialen Austausch zu blei-
ben, neue Kontakte zu knüpfen um ihren Alltag 
weiterhin bedeutungsvoll zu gestalten. Eines der 
Angebote sind die Wohngemeinschaften als inno-
vative Wohnform für Ältere und Pflegebedürftige. 
„Dieses bewährt sich in hohem Maß durch sozia-
le Zugehörigkeit und den passgenauen Grad an 
Selbständigkeit“, sagt Göntje Schoeps.

Göntje Schoeps

Ausstellung:
Am Funkturm 37
29525 Uelzen
Telefon (05 81) 94 87 97 80
Telefax (05 81) 9 48 79 78 18

. . . pe
rfekte

r Auftritt
!

 

Baumschule | Friedhofsgärtnerei
Garten- und Landschaftsbau | Geschenkartikel

• Grünflächenpflege
• Gartenplanung 
   und -gestaltung

• Pflanzenverkauf
• Grabanlage
   und -pflege

Celler Straße 28 • 29525 Uelzen • 0581 - 73124
www.meyerholz-baumschule.de
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Zur Person:
Göntje Schoeps (30), gebürtige Uelzenerin, ist 
nach Stationen in Wien, Berlin und Neusee-
land in ihre Heimat zurückgekehrt. Sie weiß 
die gegenseitige Achtsam- und Verbindlichkeit 
hier zu schätzen und möchte diese Art des Zu-
sammenlebens fördern. Als Soziologin interes-
siert sie alles, was die gemeinsame Lebens-
gestaltung betrifft. Daher freut sie sich auf die 

Abwechslung von konzeptioneller Arbeit und 
dem direkten Kontakt zu den Menschen, für 
die sie diese Arbeit macht. „Ob ein Austausch 
zwischendurch, eine spontane Idee oder ein 
spezifisches Anliegen – Sie sind jederzeit herz-
lich willkommen“, sagt die Uelzenerin. Sie ist 
telefonisch zu erreichen unter: 0581 – 9032109,  
E-Mail: goentje.schoeps@drk-uelzen.de

Liebe Leserinnen und Leser,
aus besonderem Anlass möchte ich mich heute persönlich an Sie 
wenden. Immer mehr hilfeersuchende Menschen verschweigen 
mögliche Corona-Symptome, da sie Angst haben, aufgrund einer 
möglichen Erkrankung schlechter gestellt zu werden. Somit setzen 
sich unsere Mitarbeiter im Rettungsdienst einer ungeschützten Ge-
fahr aus. Sie können selbst erkranken und somit für eine lange Zeit 
ausfallen.
Es ist für uns vom DRK-Rettungsdienst eine Selbstverständlichkeit 
auch in dieser aktuellen Situation immer für Sie da zu sein. Sie rufen 
uns – wir kommen schnellstmöglich um Ihnen zu helfen.
Damit wir vollumfänglich unseren Auftrag erfüllen können bitten wir Sie: seien Sie ehrlich, sa-
gen Sie uns, wenn Sie befürchten sich mit dem Corona-Virus infiziert oder wenn sie typische 
Symptome haben. Durch diese, bereits bei der Alarmierung gegebene Zusatzinfo, können wir 
uns auch schützen. Es ist ausreichend Schutzausrüstung vorhanden.

Wir möchten allen Hilfesuchenden eine gleichbleibende 
Qualität unserer Arbeit zukommen lassen, daher ist es wich-
tig, dass unsere Mitarbeiter von einer Infektion mit Covid-19 
verschont bleiben. Lassen Sie uns gemeinsam dieser Pan-
demie aktiv entgegentreten, nur so können wir sie auch ge-
meinsam bekämpfen.
Passen Sie auf sich auf, bleiben Sie gesund,

Michael von Geyso, 
Bereichsleiter Rettungsdienst

Michael von Geyso, 
Bereichsleiter 
Rettungsdienst

Für die Mitarbeiter im Rettungsdienst ist genügend Schutzausrüstung vorhanden.
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The next TC HEMS

Martin Greibich schließt Weiterbildung 
erfolgreich ab
Uelzen. Ein Traum ist für Martin Greibich in Er-
füllung gegangen. Ab 1. Januar 2021 verstärkt 
er als TC HEMS (Technical Crew Member Heli-
copter Emergency Medical Services) die Crew 
des in Uelzen stationierten ADAC Rettungshub-
schraubers Christoph 19. 
Um sich für die Arbeit auf dem Rettungshub-
schrauber zu qualifizieren absolvierte er jetzt ei-
nen knapp 100-stündigen Kompaktkurs bei der 
ADAC-HEMS-Akademie in St. Augustin. Hier 
musste umfangreiches Wissen gepaukt wer-
den. Wetterkunde/Meteorologie, Navigation, 
Luftrecht sowie medizinische Besonderheiten 
in der Luftfahrt standen auf dem Stundenplan. 
„Ganz besonders wichtig ist die Kommunika-
tion“, sagt Martin Greibich, „sie hat oberste 
Priorität.“ Die Kommunikation zwischen Pilot 
und Besatzung müsse ohne Komplikationen 
klappen, da die Sicherheit aller an erster Stelle 
stehe. 
Mit dem Rotkreuz-Virus infiziert hat sich Martin 
Greibich bereits 1989, als er ins Uelzener Ju-
gendrotkreuz eingetreten ist, hier schließt sich 
eine bis heute andauernde Mitgliedschaft in der 
DRK-Bereitschaft Kreis Uelzen an. Im Rahmen 
seiner Bundeswehrzeit machte er eine Ausbil-
dung zum Rettungssanitäter, der eine anschlie-

ßende Ausbildung zum Rettungsassistenten an 
der Rettungsschule Hamburg folgte. Seit nun-
mehr 18 Jahren ist er im Rettungsdienst des 
DRK-Kreisverbands Uelzen tätig. Im Rahmen 
seiner Dienstzeit ist er auf allen fünf DRK-Ret-
tungswachen im Landkreis Uelzen tätig gewe-
sen. Mittlerweile fährt er seit acht Jahren auf 
dem Notarzteinsatzfahrzeug (NEF) regelmäßig 
den Notarzt zu seinen Einsätzen in Stadt und 
Landkreis Uelzen. Im Februar 2016 legte er sei-
ne Ergänzungsprüfung zum Notfallsanitäter ab.
Übrigens, wird das gesamte rettungsdienst-
liche Personal von „Christoph 19“, insgesamt 
fünf TC HEMS, vom DRK-Kreisverband Uelzen 
gestellt.

Martin Greibich hat eine umfangreiche 
Weiterbildung zum TC HEMS abgeschlossen.
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chwadeS

Bad Bodenteich • Rosche • Suhlendorf • Wrestedt
Wittingen • Knesebeck • 24h-Zentralruf (0 58 24) 12 58

Wenn der Mensch

den Menschen braucht.
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Wendlandt
Tile-Hagemann-Straße 21 • 29525 Uelzen

Telefon (05 81) 50 84
www.zooundco-wendlandt.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.30–18.30 Uhr, Sa. 8.30–16.00 Uhr

Garten- und Zoofachmarkt

21337 LÜNEBURG

WEITERE INFORMATIONEN
WWW.HENNING-GRUPPE.DE

ODER RUFEN SIE UNS AN
04131 / 85600

PROFESSIONELLES
GEBÄUDEMANAGEMENT

ZEPPELINSTRASSE 1A

Vorzeitiges Weihnachtsgeschenk

Förderbescheid erreicht 
DRK-Bereitschaft

Von 1:1 zu 1:87

Aus groß wird klein

Uelzen. Eine vorzeitige Weihnachtsüberraschung 
erreichte jetzt die DRK-Bereitschaft Kreis Uelzen: 
Das Land Niedersachsen fördert die Anschaffung 
eines Führungskraftwagens für die Führungs-
gruppe Behandlungsplatz 50, Betreuungsplatz 
500, die gemeinsam mit dem DRK-Kreisverband 
Lüchow-Dannenberg aufgestellt werden soll, mit 
150 000 Euro, der DRK-Landesverband steuert 
weitere 25 000 Euro bei, der Restbetrag wird vom 
DRK-Kreisverband Uelzen getragen. Bereits im 
November 2019 wurde über den Landkreis Uelzen 
als zuständige Stelle für den Katastrophenschutz 

der Förderantrag gestellt. Dieses Fahrzeug, ge-
plant ist ein VW-Crafter 50 (mit 130 KW, Radstand 
4490mm), verfügt dann über zwei Funkarbeitsplät-
ze und einen separaten Besprechungsraum mit 
vier Sitzplätzen, Internetzugang sowie eine Satel-
litenkommunikationsanlage, Lagevisualisierung 
und weitere technische Ausstattung. Zudem wird 
eine Drohne ihren Platz auf diesem Fahrzeug fin-
den. Auch für eine maximale Sicherheit wird alles 
getan. Seiten- und Kopfairbags gehören genauso 
zur Ausstattung, wie eine Warnanlage mit allem 
was aktuell technisch möglich ist. 

Uelzen. Seit kurzem ist das erste Modellauto nach 
einem Vorbild der DRK-Bereitschaft Kreis Uel-
zen auf dem Markt. Der Gerätewagen Technik & 
Sicherheit war bis 2017 bei der Bereitschaft Uel-
zen im Einsatz – jetzt gibt es ihn als Modellauto zu 
kaufen. Zehn Jahre lang hat das Fahrzeug in der 
Bereitschaft Kreis Uelzen gute Dienste geleistet, 
bis es schon vor einiger Zeit durch den Wechsel-
lader mit Abrollbehälter ManV ersetzt worden ist.
In Kürze folgt auch schon Modell Nummer zwei 

aus dem Fahrzeugbestand der DRK-Bereitschaft: 
der Gerätewagen der DRK-Rettungshundestaffel. 
Hier handelt es sich um einen VW-Crafter mit Aus-
bau der Firma Bösenberg in Hannover. Das Fahr-
zeug mit der Funkkennung RK Uelzen 40-59-1 
leistet seit Dezember 2014 der Hundestaffel gute 
Dienste.
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Geburtstagstorte zum Dreijährigen 

Tagespflege und Wohngemein- 
schaften sind fester Bestandteil  
im DRK-Quartier
Uelzen. Seit mittlerweile drei Jahren ist die 
DRK-Tagespflege an der Ripdorfer Straße 11 
für Menschen der älteren Generation in Be-
trieb. Drei Jahre sind Anlass genug, zu einem 
Geburtstagsständchen und leckerer Torte, die 
von Ellen Culemann, Pflegedienstleiterin, ex-
tra für die diesen Anlass gebacken worden ist.  

Mit der Tagespflege ist ein weiterer Anlaufpunkt für 
die Betreuung von Senioren geschaffen worden. 
Zurzeit werden dort von Montag bis Sonnabend, 
zwölf Senioren von Mitarbeitern der DRK-Pflege-
dienste im Landkreis Uelzen gGmbH liebevoll be-
treut und umsorgt. Pflegende Angehörige erfahren 
dadurch Entlastung und können den Tag nach ihren 

www.hospiz-am-stadtwald.de

29525 Uelzen • Peter-Cordes-Weg 3a • Telefon 05 81/9716 56-02

Ein Hospiz für UelzenEin Hospiz für Uelzen
Kaiserstraße 11  29525 Uelzen

www.bestattungshaus-bartels.de

Tag- und Nachtruf  (0581) 9 90 80

Menschliche &
fachliche Hilfe im Trauerfall

WIR SIND FÜR SIE DA: im Trauerfall, zur Vorsorgeberatung 
 und natürlich zum persönlichen Gespräch.
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d kruck- &
agmar ahl

opierzentrum

wwww.dk-uelzen.de

Schmiedestraße 9   29525 Uelzen
Tel. 0581 - 174 33     Fax 3 89 69 65

dk-zentrum@t-online.de

Vereinshefte, Broschüren, Handzettel, Urkunden, Einladungen, Dank-
sagungen, Plakate, Laminierungen, Geschenkartikel, Textilbedruckung,
Poster und Farbausdrucke bis DIN A0, Digitalisieren, Mailings, Stempel,
Einbindungen, Buchbinderei, Druck- und Kopierarbeiten jeglicherArt....

...mehr als nur kopieren
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Bestattungsinstitut
Rudolf BollowB

R

Wenn der Tod geliebtes Leben nimmt,
ist man selten darauf vorbereitet.

Wir stehen Ihnen gerne Tag & Nacht zur Seite!

Erd-, Feuer- u. Seebestattungen, Baumbestattungen, 
Tree of Life = Baum des Lebens, Erledigung sämtlicher Formalitäten.

Meisenweg 2 · 29549 Bad Bevensen · Tel. 0 58 21 / 75 03

www.bestattungsinstitut-bollow.de

Bedürfnissen gestalten. Die individuellen Angebote 
erhalten und fördern kognitive und körperliche Fä-
higkeiten der Gäste, ein Verbleib im eigenen und 
gewohnten häuslichen Umfeld bleibt erhalten.
Mit der Eröffnung der DRK-Wohngemeinschaf-
ten an der Ripdorfer Straße 13, ebenfalls vor drei 
Jahren hat sich die DRK-Pflegedienste auf absolut 
neues Terrain begeben. „Wir waren die ersten, die 
diese Wohnform angeboten haben“, sagt Bereichs-
leiter Rüdiger Schlechter. Man habe nicht gewusst, 
wie dieses Angebot angenommen werde. „Heute 
können wir sagen, dass wir damals die richtige Ent-
scheidung getroffen haben, denn diese Wohnform 
hat sich etabliert.“ In drei Wohngemeinschaften le-
ben heute 21 Menschen. Sieben von ihnen sind in 
der Intensivpflege-Wohngemeinschaft zu Hause
In dieser Wohngemeinschaft ist die pflegerische 

Versorgung 24 Stunden am Tag durch Pflegefach-
kräfte des ambulanten Pflegedienstes des DRK ge-
währleistet Diese haben sich durch eine anerkannte 
Weiterbildung auf die Außerklinische Intensivpfle-
ge spezialisiert. Für die Einstellung und Anpassung 
der Beatmungsparameter kommt regelmäßig ein 
Facharzt für Intensivmedizin ins Haus. Die haus-
ärztliche Versorgung wird in der Regel durch den 
bisherigen Hausarzt weitergeführt. 
Die Wohngemeinschaften haben sich jeweils zu 
einer Einheit entwickelt. „Müssen Entscheidungen 
getroffen werden, geschieht das ganz demokra-
tisch“, erläutert Rüdiger Schlechter, diese werde 
dann von allen akzeptiert. Auch würden die Be-
wohner gegenseitig auf sich aufpassen und helfen. 
„Niemand muss alleine sein, allerdings kann sich 
jeder zu jeder Zeit in sein Reich zurückziehen.“

Ellen Culemann (Pflegedienstleiterin, von links),
Bereichsleiter Rüdiger Schlechter und Janine Buchmann, Betreuungskraft.
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Weihnachten im Kreise der Familie

DRK-Fahrdienst fährt  
auch an den Feiertagen

Uelzen. Im Kreise der Familie 
Weihnachten feiern - was für vie-
le selbstverständlich war, bleibt 
in Zeiten von Corona ein unter 
Umständen ferner Wunsch. Der 
DRK-Fahrdienst ist auch an 
Weihnachten in der Zeit von 6 
bis 20 Uhr im Dienst und kann 
diesen Wunsch erfüllen. Egal ob 
Angehörige zum Weihnachts-
essen ein Stockwerk nach oben 
getragen werden möchten oder 

einfach zu Kaffee und Stollen mit 
dem Rollstuhl gebracht werden 
sollen. Der Fahrdienst bringt An-
gehörige unter Berücksichtigung 
der aktuellen Hygienevorschrif-
ten zu ihrer Familie und natürlich 
auch wieder zurück. Die Mitarbei-
ter machen es möglich. Schon 
jetzt ein unverbindliches Ange-
bot anfordern. Der Fahrdienst ist 
unter Telefon 0581 9032 222 zu 
erreichen.

Der DRK-Fahrdienst ist auch an den Weihnachtsfeiertagen im Dienst.

Wir vom DRK 
Erscheinungstermine 2021:
13. März  

Redaktionsschluss:  
22. Februar

12. Juni:  
Redaktionsschluss:  

21. Mai

18. September:  
Redaktionsschluss:  

30. August 
11. Dezember:  

Redaktionsschluss:  
22. November
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Altenmedingen. In diesem Jahr wurden wieder 
30 weihnachtlich verpackte Schuhkartons für die 
weltweite Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ 
von den Damen des DRK-Ortsvereines Altenme-
dingen unter Vorsitz von Annegret Frech gepackt. 
Diese Aktion ist eigentlich ein Gemeinschafts-
projekt der Grundschule Altenmedingen und des 
DRK Altenmedingen, was in diesem Jahr corona-
bedingt nicht möglich war. Aber die Schülerinnen 
und Schüler der dritten und vierten Klasse haben 
sich im Unterricht mit dem Thema beschäftigt 
und zum Abschluss wunderschöne Weihnachts-
grußkarten angefertigt. Diese Karten wurden den 
gefüllten Schuhkartons beigelegt und werden die 
beschenkten Kinder sehr erfreuen.

Diese wurden mit allerhand Nützlichem und 
Schönem wie Handtüchern, Waschlappen, Zahn-
bürsten und -pasta, Schulheften, Stiften, Spiel-
zeug, Schals, Mützen, Stirnbändern, Hausschu-
hen und vielem mehr gefüllt. Die Vorsitzende 
Annegret Frech dankt auf diesem Weg der Rat-
sapotheke Bad Bevensen, der Sparkasse Uelzen 
und den Damen, die fleißig gestrickt haben, für 
ihre Unterstützung.
Die gefüllten Schuhkartons werden über eine 
Sammelstelle in Berlin verschifft und erreichen 
pünktlich zum Weihnachtsfest die diesjährigen 
Empfängerländer und werden dort von ortsan-
sässigen Organisationen an die Kinder verteilt. 
 (af)

Weihnachten im Schuhkarton

Ortsverein Altenmedingen  
unterstützt Aktion
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Uelzen. Angesichtes der überall ansteigenden 
Infektionszahlen und der derzeit geltenden Ver-
ordnungen, hat der DRK-Kreisverband Uelzen 
das DRK-Mehrgenerationenzentrum (MGZ) an 
der Ripdorfer Straße 21 in Uelzen wieder für den 
normalen Publikumsverkehr schließen müssen. 
Trotzdem sind die Mitarbeiter des MGZ für die 
Bewohner der DRK-Wohnanlage da. Sie haben 
ein der Corona-Pandemie angepasstes Alter-
nativ- und Freizeitangebot erarbeitet. „Der ge-
meinsame Spaziergang oder Walking werden 
angeboten“, sagt Tim Meierhoff, Vorstandsvor-
sitzender des DRK-Kreisverbands Uelzen e.V., 
„selbstverständlich immer nur im 1:1-Kontakt.“ 
Zudem werde Gedächtnistraining sowie Kreativ-
angebote mit Anleitung in die Briefkästen verteilt. 
Wer Probleme mit seinem Computer oder Smart-
phone hat bekommt ebenfalls Hilfe zu Hause – 
ein Anruf genügt.
Am Kücheneingang des MGZ ist ein Briefkas-
ten angebracht. „Hier können unsere Bewohner 
sich äußern: Lob und Tadel, Wünsche und An-

regungen sowie die Ergebnisse des Gedächt-
nistrainings dürfen eingeworfen werden“, sagt 
Meierhoff. Das Gedächtnistraining werde kont-
rolliert und mit dem nächsten Umschlag wieder 
zurückgegeben. „So haben die Teilnehmer die 
Kontrolle darüber, was richtig und was falsch 
gewesen ist.“ 
Gab es zu „normalen“ Zeiten einmal wöchentlich 
einen „Suppentag“, so gibt es diesen jetzt an vier 
Tagen der Woche (Dienstag bis Freitag), montags 
werden frische Waffeln gebacken. Alles kann mit 
nach Hause genommen werden oder auch inner-
halb der Wohnanlage geliefert werden. 
Auch wird für die Bewohner der DRK-Wohnanla-
ge ein Einkaufsservice angeboten.
„Wir sind uns unserer Verantwortung bewusst 
und haben diese Maßnahmen zum Schutz unse-
rer Bewohner und Gäste im Quartier getroffen“, 
sagt Tim Meierhoff. Er hoffe, dass mit diesem  
Angebot der Kontakt zu den Bewohnern und 
den Teilnehmern der anderen Angebote erhalten  
bleibe.

Essen wird bis an die Tür geliefert

MGZ bietet angepasstes Angebot

Avni Usug, Mitarbeiter im Mehrgenerationen-
zentrum liefert eine Bestellung aus. 
Selbstverständlich bleibt auch Zeit für 
ein Gespräch mit den Bewohnern.
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Suderburg. Um eine schöne Alternative für die 
ausfallenden Laternenumzüge zu schaffen, fand 
die Idee im DRK-Kindergarten Suderburg und im 
Suderburger Rathaus die Fenster mit Laternen zu 
schmücken, großen Anklang. Mit Begeisterung 
haben die zukünftigen Schulkinder, die „Flitze 
Kids“ sich an die Arbeit gemacht und tolle Later-
nen gebastelt. Diese wurden dann in den Fens-
tern im Rathaus sowie im Kindergarten aufge-
hängt. Die vielen Fenster im Rathaus bieten sich 
an und sind außerdem noch gut von der Straße 

sichtbar. Auch 
die Kinder 
sind von die-
ser Aktion be-
geistert, denn 
so „können 
wir die Later-
nen im Rat-
haus gut sehen.“ Jetzt schicken die vielen leuch-
tenden Laternen ein wenig Freude und warmes 
Licht auf die Straßen von Suderburg.

Suderburg. Zum Kennenlernen gibt es bei den 
DRK-Pflegediensten ein einmaliges Angebot: 
„Wir bieten Interessenten im Aktionszeitraum, 
vom 16. November bis 16. Dezember 2020, die 
Möglichkeit, den Serviceruf für vier Wochen kos-
tenlos zu testen,“ sagt Dana Linke, Fachbera-
terin für den Serviceruf der DRK-Pflegedienste 
im Landkreis Uelzen gGmbH. Neu ist dabei ein 
Fallsender, der in diesem Angebot enthalten ist. 
„Sollte die betroffene Person stürzen und nicht 
in der Lage sein den Funksender auszulösen, 
löst der Fallsender automatisch einen Alarm 

aus und verständigt die Hausnotrufzentrale“, er-
klärt die Fachberaterin. Der DRK-Serviceruf ist 

auch eine schöne Ge-
schenkidee: einen An-
schluss verschenken 
und für einen Zeitraum 
die Kosten dafür tra-
gen. 

Laternen-Fenster  
statt Laternenumzug

Aktionswochen: DRK-Serviceruf  
gibt Sicherheit zu Hause

uelzener Ferienwelt GmbH & co. KG
Ringstraße 4 • 29525 Uelzen
Tel.: 0581 971 850
www.guenstige-reisen.de
www.kreuzfahrten-reisebuero.de

Konzerte
Musicals

& More

     

  

 

 

 

 

 

 

Änderungen, Irrtümer, Zwischenverkauf vorbehalten.

Erleben Sie Konzerte, Musicals,  
Theater, Oper, Klassik, Kabarett & Comedy!
WIR haben (fast) alle Eintrittskarten für SIE!

Uelzener Ferienwelt GmbH & Co. KG
Ringstraße 4 • 29525 Uelzen
Tel.: 0581 971850
www.guenstige-reisen.de
www.kreuzfahrten-reisebuero.de

 

  

 

 

 

 

 

 

UELZENER 
FERIENWELT2

Die Mitarbeiter beraten unverbindlich und kostenfrei.
Sie sind unter der Telefonnummer 0581 903232 
zu erreichen.
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Bienenbüttel. „Danke, liebe Bienenbütteler, 
Ihr seid klasse!“ Antje Gebers, Leiterin des 
DRK-Kindergartens Bienenbüttel ist begeistert. 
Dank 5116 Klicks bei der Aktion „Förderpenny“ 
konnte der Kindergarten den Sieg für sich ein-
streichen und erhält nun ein Jahr das Geld aus 
der Aktion „Stimmt So“ von PENNY. Zur Erinne-
rung: Bereits Anfang September hatte der Kin-
dergarten einen Scheck in Höhe von 2000 Euro 
von Penny überreicht bekommen.
Mit dem „Klick-Sieg“ ist der Kindergarten dann 
auch eine Runde weitergekommen und sollte 
sich im Rahmen einer Veranstaltung einer Jury 
präsentieren, erklären was von dem Gewinn 
angeschafft werden soll und warum es der Kin-
dergarten verdient hat, ins Finale zu kommen.
Die Idee, wie sich der Kindergarten präsentie-
ren sollte, war schnell geboren. „Anhand von 
Bildern sollten die Kinder erklären, was sie sich 
für ihren Kindergarten wünschen“, sagte Antje 

Gebers. Also wurde die Kamera aufgestellt und 
die Kinder konnten ihrer Phantasie freien Lauf 
lassen. Und alle, Kinder, Erzieher und Zaun-
gäste hatten eine Menge Spaß. Zustande ge-
kommen ist ein wirklich schöner Werbefilm für 
die Bienenbütteler Einrichtung. 
Voller Spannung wartete man nun auf die 
nächste Veranstaltung, die coronabedingt, on-
line stattgefunden hat. Die Vorstellung kam gut 
an, allerdings stellte sich schnell heraus, dass 
die Konkurrenz stark war und somit hielt sich 
die Enttäuschung in Grenzen, als feststand, 
das die Bienenbütteler es nicht ins Finale nach 
Berlin geschafft haben. „Wir freuen uns sehr, 
über das, was wir erreicht haben und bedan-
ken uns auf diesem Wege ganz herzlich bei al-
len für die Unterstützung“, sagte Antje Gebers.  
Der Film übrigens ist auf der Facebookseite so-
wie bei YouTube: DRK-Kreisverband-Uelzen zu 
sehen.

Mit 5116 Klicks ins Halbfinale

Kinder beschreiben ihren Wunsch

Die Kinder des DRK-Kindergartens Bienenbüttel bedanken sich auf ihre Weise.
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Uelzen. Eigentlich besuchen sich die Bewohner 
der Seniorenresidenz an der Rosenmauer in Uel-
zen und die Kinder der DRK-Kindertagesstätte 
Gartenstraße regelmäßig. Es wird gemeinsam 
gesungen und gebastelt, Geschichten vorge-
lesen erzählt und eine schöne Zeit miteinander 
verbracht. 
Weil gegenseitige Besuche in Zeiten von „Co-
rona“ nicht möglich sind, ist Kreativität auf bei-
den Seiten gefragt. Man trifft sich draußen – die 
Senioren auf dem Balkon, die Junioren auf dem 
Weg vor der Seniorenresidenz. Der Abstand tut 
der allgemeinen guten Laune keinen Abbruch. 
Es werden Herbstlieder gesunden –gemeinsam 
und jede Gruppe für sich sowie Herbstgedichte 
aufgesagt. 
Spannend wird es, als ein Korb mit Überraschun-
gen von oben heruntergelassen wird, und im 

Gegenzug Gebasteltes von den Kindern in den 
Korb gepackt und wieder hochgezogen wird. 
Die Freude auf beiden Seiten ist groß. Zum Ab-
schluss wird noch ein gemeinsames Lied ge-
sungen und lange winken Jung und Alt sich zum 
Abschied zu und freuen sich auf den nächsten 
außergewöhnlichen Besuch.

Freude bringen  
kann so einfach sein

Seniorenresidenz: In Zeiten von „Corona“ finden Treffen 
eben draußen und mit gebührendem Abstand statt.

Uelzen. Einen Scheck in Höhe von 388,50 Euro 
konnte Mareike Rosenthal (Foto links), Leite-
rin der DRK-Kindertagesstätte Gartenstraße 
in Uelzen, von Nadine und Nicolas Hoppe von 
der Firma Hoppe Garten- und Landschaftsbau 
GmbH & Co.KG aus Uelzen entgegenehmen. 
Das Geld wurde im Rahmen einer firmeninter-
nen Sitzung gesammelt und jetzt der Uelzener 
Einrichtung überreicht. Als Dankeschön für die 
Spende überreichten die Kindergartenkinder 
ein selbstgebasteltes Mobile und ein buntes 
Herbstbild. Auch Mareike Rosenthal bedankte 
sich für die Spende, denn diese dient als wei-
terer Baustein für die Gestaltung des Außen-
geländes der Kindertageseinrichtung. 

Spende für das Außengelände

BAUTISCHLEREI  – MEISTERBETRIEB 

Fenster • Türen • Treppen • Innenausbau • Rollläden

Fensterprofi für Neubau & Sanierung!

Tel. 05805/800 · www.tischlerei-mueller-stoecken.de
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Wieren. Ungewöhnliche Zeiten erfordern krea-
tive Ideen. So geschehen jetzt in der DRK-Kin-
dertagestätte Wieren. Denn auch mit den co-
ronabedingten Einschränkungen kann man 
außergewöhnliche Veranstaltungen auf die 
Beine stellen. In Wieren ist ein Stein- und 
Zaunlattenfest gefeiert worden, bei dem jedes 
Kind und seine Familie, mitgestalten konnte.  
Die Krippenkinder haben zu Hause mit ihren El-
tern eine Zaunlatte, die Kindergarten- und Hort-
kinder einen Stein gestaltet. Das Besondere: alle 
Steine wurden von einer Familie zur Verfügung 
gestellt, die diese beim Kartoffelroden gesammelt 
haben. Und so arbeiteten Groß und Klein auf das 
bevorstehende „Stein- und Zaunlattenfest“ hin. In 
der festlich mit Luftschlangen und Luftballons ge-
schmückten Kindertagestätte und einem farben-
frohen und üppigen Büfett haben die Kinder ein 
buntes Fest gefeiert. 
Nach einem ausgiebigen Essen haben die Krip-
penkinder stolz ihre gestalteten Kunstwerke prä-

sentiert, die zu einem 
bunten und einzigarti-
gen Zaun auf dem Au-
ßengelände aufgestellt 
werden. Die größeren 
Kinder haben ihre bunt 
bemalten Steine zu 
Schlangen gelegt, die 
sich bereits auf dem 
Gelände der Einrich-
tung tummeln.
Feiertage und Feste 
sind die absoluten Hö-
hepunkte in einem Kin-
dertagesstättenjahr. 

Alle freuen sich auf diese Feste, auf die sie un-
gerne verzichten möchten. In der DRK-Kinderta-
gesstätte Wieren ist es üblich, dass alle Gruppen 
eine Eltern-Kind-Aktivität veranstalten. Eltern, 
Kinder und Erzieherinnen verbringen gemeinsa-
me Zeit, um sich näher kennenzulernen und ge-
meinsam etwas zu erleben. 
Da in diesem Jahr, bedingt durch den Corona-
virus, einiges anders ist, hat das Team der Kin-
dertagesstätte die kreative Idee des „Stein- und 
Zaunlattenfestes“ entwickelt, die bei allen auf 
große Begeisterung und Resonanz gestoßen ist. 
Das Team der DRK-Kindertagesstätte Wieren be-
dankt sich für das tolle Engagement der Eltern 
und Kinder. 
Zukünftig werden Eltern, Kinder, Erzieherinnen 
und Besucher sich daran erinnern, dass sie auch 
in den wirklich herausfordernden Situationen in 
dieser besonderen Zeit viel gemeinsam erreichen 
können.

• Abschiedshalle im Hause 
• kompetente Beratung  
• Erd-, Feuer-, Baum- und  
 Seebestattungen  
• Bestattungsvorsorge 

Raum und Zeit  
für den persönlichen 
Abschied

Schnellenmarkt 6  l  29525 Uelzen 
Tel. 0581.  7 31 72    

www.bestattungshaus-kaiser.de

Kreative Idee in schwieriger Zeit

DRK-Kindertagesstätte Wieren: 
„Stein- und Zaunlattenfest“ gefeiert
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Altenmedingen. Am Mittwoch, 16. Dezember, 
lädt der DRK-Ortsverein Altenmedingen zu sei-
ner letzten Blutspendeaktion des Jahres ein. 
Diese findet in der Zeit von 16 bis 20 Uhr in der 
Grundschule Altenmedingen statt. Wie auch 
bei den letzten Spendeterminen wird der Weg 
durch die Spende als Einbahnstraße geführt. 
Start ist im Gemeindehaus, danach geht es in 
der Schule weiter. Im Spendenlokal besteht eine 
Maskenpflicht. Im Anschluss an die Spende wird 
eine Lunchtüte überreicht, damit die Spender zu 
Hause ein schönes Abendbrot verzehren kön-
nen. Der Blutspendedienst NSTOB in Springe 
weist darauf hin, dass trotz steigender Infekti-
onszahlen weiterhin täglich Blutspenden benö-
tigt werden, damit Patienten zu jeder Zeit sicher 
mit Blutpräparaten behandelt werden können, 
insbesondere in der Krebstherapie und bei der 
Notfallversorgung. Jede einzelne Blutspende 
wird dringend gebraucht. Alle Blutspendeter-
mine unterliegen einem strengen Sicherheits-
konzept, wodurch kein erhöhtes Risiko auf den 
Terminen besteht. Die neuen Beschlüsse zur 
Bekämpfung der Corona-Pande-
mie führen vielerorts zu Missver-
ständnissen und Verunsicherung. 
Fest steht, dass die bestehenden 
Beschlüsse keine Einschränkung 
für die Blutspende bedeuten. 
Blutspendetermine sind für die 
Erhaltung unseres Gesundheits-
systems relevant und daher kein 
Bestandteil der geplanten Pan-
demie-Beschränkungen. Welche 
Sicherheitsmaßnahmen trifft der 
Blutspendedienst? 

Aktuell finden Blutspendetermine zum Schutz 
von Spenderinnen und Spendern unter folgen-
den Sicherheitsvorkehrungen statt:
“  Vor Betreten des Spendelokals weisen Auf-

steller darauf hin, dass Spender, die sich 
nichtgesund und fit fühlen, das Spendelokal 
erst gar nicht betreten dürfen.

“  Am Eingang stehen Desinfektionsstationen 
für die Hände bereit.

“  Schon beim Betreten des Blutspendelokals 
wird die Temperatur jedes Blutspenders ge-
messen.

“  Es wird auf einen sicheren Abstand zwi-
schen den Spendern geachtet.

“  Auch die Spendeliegen werden mit Sicher-
heitsabstand aufgebaut.

“  Warteschlangen sollen durch zusätzliches 
Personal vermieden werden.

“  Ein Imbissangebot zum Mitnehmen trägt 
dazu bei, die Aufenthaltszeit der Spender 
auf dem Termin zu verringern. 

Mit Blutspende Leben retten

Notfallversorgung muss 
gewährleistet sein

Die Lunchtüte enthält wieder viele Leckereien.
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Landkreis. Blutspender sind „Lebensretter“. Mit 
einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken 
oder Verletzten geholfen werden. Eine Vielzahl 
von Patienten verdankt ihr Leben fremden Men-
schen, die ihr Blut freiwillig und uneigennützig 
spenden. 
Neben Unfallopfern und Patienten mit Organ-
transplantationen sind vor allem Krebspatienten 
auf Blutpräparate angewiesen. Jeden Tag werden 
in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benö-
tigt. Das DRK deckt auf dieser Grundlage mehr 
als 75 Prozent der Blutversorgung in Deutschland 
ab. Grundsätzlich darf jeder gesunde Mensch ab 

einem Alter von 18 Jahren (voll geschäftsfähig) 
bis zu seinem 68. Geburtstag beim DRK zur Blut-
spende gehen. Erstspender werden bis zu ihrem 
61. Geburtstag zugelassen. Die Zulassung von 
älteren Spendern oder Erstspendern über 60 Jah-
ren, kann nach individueller ärztlicher Entschei-
dung möglich sein. Frauen können viermal, Män-
ner sogar sechsmal innerhalb von zwölf Monaten 
Blut spenden. Zwischen zwei Blutspenden muss 
ein Abstand von mindestens acht Wochen liegen. 
Mitbringen sollten die Blutspender/innen ihren 
gelben oder digitalen Unfallhilfe-und Blutspender-
pass sowie einen amtlichen Lichtbildausweis.

Allgemeine Informationen  
zur Blutspende 

Blutspenden:

Mittwoch, 16. Dezember, 16 bis 20 Uhr: 
Altenmedingen, Grundschule, Kirchstraße 3

Montag, 21. Dezember, 16 bis 20 Uhr: 
Rosche, DRK-Haus, Uelzener Straße 3

Dienstag, 22. Dezember, 16.30 bis 19.30 Uhr: 
Wriedel, Grundschule, Kirchsteig 28

Dienstag, 5. Januar 2021, 16 bis 20 Uhr 
Achtung, neues Spendelokal! 
Uelzen, Seminarhaus, Miesbacher Straße 2  
(Terminreservierung online möglich)

Donnerstag, 21. Januar, 16 bis 20 Uhr 
Ebstorf, Oberschule, Fischerstraße 7

Montag, 25. Januar, 15.30 bis 19.30 Uhr: 
Suderburg, Ostfalia Hochschule/ 
Haupteingang, Herbert-Meyer-Straße 7

Dienstag, 2. Februar, 15 bis 20 Uhr 
Uelzen, DRK-Seminarhaus, Miesbacher Straße 2 
(Terminreservierung online möglich)

Freitag, 5. Februar, 15.30 bis 19.30 Uhr:  
Bienenbüttel, Grundschule, Bahnhofstraße 7 

Montag, 8. Februar, 16 bis 20 Uhr: 
Uelzen-Holdenstedt, Schützenhaus,  
Borner Straße 4

Mittwoch, 10. Februar, 16 bis 20 Uhr: 
Altenmedingen, Grundschule, Kirchstraße 3

Freitag, 12. Februar, 15.30 bis 19.30 Uhr: 
Wrestedt, DRK-Kindertagesstätte,  
Am Sportzentrum 2 a

Montag, 15. Februar, 16 bis 20 Uhr: 
Rosche, DRK-Haus, Uelzener Straße 3

E-Mail: kh-innenausbau@gmx.de

Heizung • Lüftung
Sanitär • Solar • Kundendienst
Salzwedeler Straße 30 B • OT Gr. Liedern
29525 Uelzen – Gr. Liedern •  (05 81) 4 23 95
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Die Ortsvereinsvorsitzende Annegret Frech (Mitte) 
überreichte an Almuth Grosser (rechts) zum Abschied 
und Martina Dinkelacker zur Begrüßung, Blumen-
sträuße.

Zu Lebzeiten beraten wir Sie
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,
die bei einem Trauerfall auftreten.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Schnellenmarkt 2 · 29525 Uelzen
Telefon
(05 81) 1 80 00 und (0 58 04) 3 73

Fax (05 81) 3 89 31 31

www.baucke-bestattungen.de
info@baucke-bestattungen.de

Zu Lebzeiten beraten wir Sie
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,
die bei einem Trauerfall auftreten.
Wenden Sie sich vertrauensvoll an

Schnellenmarkt 2 · 29525 Uelzen
Telefon
(05 81) 1 80 00 und (0 58 04) 3 73

Fax (05 81) 3 89 31 31

www.baucke-bestattungen.de
info@baucke-bestattungen.de

Zu Lebzeiten beraten wir Sie 
über alle Fragen, Wünsche und Kosten,  
die bei einem Trauerfall auftreten.

Wenden Sie sich vertrauensvoll an

UELZEN · Am Funkturm 17 · Tel. 0581 / 907730
LÜNEBURG · Georg-Leppien-Straße · Tel. 04131 / 246501

Technischer Handel · Motorgeräte · Anhängerbau

25.000 Ersatzteile 
ständig am Lager

Wir reparieren 

ALLE
PKW-Anhänger

und Rasenmäher!

Altenmedingen.  „Ich habe das Glück, eine Trai-
nerin zu finden, die ich schätze und bei der ich 
weiß, dass sie es gut machen wird“, sagte Almuth 
Grosser, langjährige Gedächtnistrainerin beim 
DRK-Ortsverein Altenmedingen. Nach 14 Jahren 
als Leiterin der Gedächtnisgruppe gab sie kürzlich 
ihren Job an Martina Dinkelacker weiter. Es gab 
Blumen von den Damen der Gruppe und natürlich 
auch vom Ortsverein. Alle sind ein wenig wehmü-
tig, aber gleichzeitig auch froh, dass es an dieser 
Stelle weitergeht.
In den Jahren als Gedächtnistrainerin hat Almuth 
Grosser die Gruppe zusammengeführt und man ist 
gemeinsam älter geworden. So konnte auch das 
Corona-Kontaktverbot keinen Keil zwischen die 
Gruppe schieben. Per Post kamen die Aufgaben, 
die von Almut Grosser liebevoll zusammengestellt 
worden sind. „Die Aufgaben waren manchmal nicht 
ganz einfach“, war zu hören. Aber gerade das war 
von Almuth Grosser bewusst so eingefädelt. „Die 
Damen der Gruppe haben so regelmäßig nicht nur 
mit mir, sondern auch untereinander telefoniert“, 
sagte Grosser. So sei der Kontakt nicht abgeris-
sen. 

Der Abschied von ihrer Gruppe fällt ihr „nur ein 
bisschen schwer“, denn „ich weiß, dass sie bei 
Martina in den besten Händen ist“, sagt Almut 
Grosser. Martina Dinkelacker hat die Ausbildung 
zur Gedächtnistrainerin Anfang des Jahres abge-
schlossen und ist bereit die Gruppe zu überneh-
men. Schon während sie die Ausbildung machte, 
hat sie bei Almuth Grosser über die Schulter ge-
schaut, Vertretungsstunden übernommen und den 
Unterricht dann eigenverantwortlich durchgeführt. 
„Ich habe sehr viel von Almuth gelernt“, sagt Mar-
tina Dinkelacker, die sich mit Begeisterung in ihre 
neue Aufgabe stürzt. 

Martina Dinkelacker folgt auf Amluth Grosser 

DRK-Ortsverein Altenmedingen  
hat neue Gedächtnistrainerin
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Karin Schmidt  
Uelzen

Doris Höhn 
Rosche/Suhlendorf/Ostedt

Margret Wulschläger 
Molzen

Petra Meyer  
Himbergen

Gabriele Ravens  
Nettelkamp/Bad Bodenteich

Simone Dirr  
Suderburg/Gerdau/ 

Eimke/Wriedel

Rita Scholz 
Barum/Natendorf

DRK-Ortsvereinen
frohe

2021und alles Gute     
für das Jahr

Petra Schlechter 
Ebstorf

Susanne Ewald  
Bienenbüttel

Stephanie Knoop  
Bad Bevensen

Annegret Frech  
Altenmedingen


